
TV Rees Völkerballer verpassten erst nach Auslosung den 1. Platz beim Niedersächsischen 

Turnerbund 

Was für ein aufregender Völkerballtag für den TV Rees beim Veranstalter FC Frisia in Emden. Am 

vergangenen Samstag haben sich 15 Völkerballspieler- und Spielerinnen des TV Rees um 6.00h auf 

dem Weg zum Rasenvölkerball-Turnier nach Emden gemacht. 

Um 10:00 Uhr haben sich die Mannschaften auf dem Rasenplatz zusammengefunden, aufgewärmt 

und auch schon die ersten kalten Getränke zu sich genommen. Die Teams wurden von vielen 

Zuschauern und mit fiebernden Mitspielern auf dem in der prallen Sonne gelegenen Rasenplatz 

begeistert unterstützt. Der Verein des FC Frisia Emden hatte eine große Hüpfburg, zwei Pools und 

viele Wassereimer zur Verfügung gestellt. Spaß stand an erster Stelle und für viele Mitspieler war die 

Abkühlung im Pool eine Wohltat. Nicht nur diese kleinen Aufmerksamkeiten haben den Völkerballern 

den Tag versüßt, auch die anschließende Tombola und Verlosung war ein Highlight des Tages. Gerade 

solche Spieltage fördern den Zusammenhalt aller Völkerball-Mannschaften im gesamten 

Bundesgebiet. 

Dieser Tag sollte allerdings kein Zuckerschlecken für die Reeser werden. Bei Temperaturen um die 30 

°C gewannen die TV Reeser fast alle 13 Spiele mit 5:0.  

Punktgleich mit dem Larrelter Team belegten die Reeser Platz 1 und am Ende des schweißtreibenden 

Turniers konnte nur das Losverfahren über den Turniersieger entscheiden. Hier zog der TV Rees 

leider den Kürzeren und wurde nur Zweiter. 

Spieler TV Rees: Heike Stader (Spieler-Trainer), Sebastian Hess, Nicole Schmidt, Carla Termath, Ann- 

Christin Lehnert, Anouk van Baaijen, Antonia Weber, Arbnora Mustafa, Carolin Schmitz, Eli Danne, 

Felina Hess, Isabel Lanfermann, Meike Winkler, Paul Hesse und Sven Ziegler 

Völkerball ist ein Sport, welcher den Teamgeist und die Teamfähigkeit enorm fördert. Und alles das 

was die Kritiker und kanadischen Forscher über die jahrhundertalte Sportart sagen, die NRZ 

berichtete am 28.06.2019, steht hier ganz weit im Hintergrund. Und das ist auch gut so, sagte die 

Trainerin Heike Stader im Interview zur lokalen Presse. 

Falls Interesse am Völkerball-Sport besteht, schauen Sie doch gerne auf der Webseite des TV Rees, 

oder der Instagramseite  „tvrees_voelkerball“. 

 

  


